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Beschlußempfehlung 

des Ausschusses für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung (1. Ausschuß) 
— Immunitätsangelegenheiten — 


Aufhebung der Immunität von Mitgliedern des Deutschen Bundestages 


A. Problem 

Genehmigung zur Durchführung eines Ermittlungsverfahrens 
gegen den Abgeordneten Richard Bayha gemäß Schreiben des 
Bundesministers der Justiz vom 17. August 1977 — Az. 1044/1 E 
— 12/77 — (8/8). 


B. Lösung 

Nichterteilung der beantragten Genehmigung, da nach einmüti- 
ger Auffassung des Ausschusses offensichtlich eine strafbare 
Handlung in den dem Abgeordneten Bayha zur Last gelegten 
Äußerungen nicht zu erkennen ist. Selbst wenn die beanstan- 
deten Äußerungen als Beleidigung gewertet werden könnten, 
würde der Ausschuß vorgeschlagen haben, die Genehmigung 
zur Durchführung eines Ermittlungsverfahrens nicht zu erteilen, 
da es sich dann um eine Beleidigung politischen Charakters han- 
deln würde. 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

keine 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 


Die Genehmigung zur Durchführung eines Ermittlungsverfahrens gegen den Ab- 
geordneten Richard Bayha wird nicht erteilt. 


Bonn, den 10. November 1977 


' Der Ausschuß für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung 

Schulte (Unna) Collet 

Vorsitzender Berichterstatter 
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